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Schenklappen
Man ſchreibt uns
Der preußiſche Kultusminiſter hat vor kurzem eine Ver

fügung erlaſſen in der er die Anſchaffung der Werke Jbſens
auptmanns und Sudermanns a die Bibliotheken der

preußiſchen Lehrerſeminare unterſagt Der Sinn dieſer
Verfügung iſt erſichtlich der daß der Miniſter die künftigen
Lehrer ſoweit es in ſeiner Macht liegt von der Bekannt
haft mit dieſen Schriftſtellern abhalten will Run betrifft

dieſes Verbot ein recht verſchiedenes Dreigeſpann So hoch
Hauptmann über Sudermann ſteht ſo turmhoch ſteht
wiederum Jbſen über Hauptmann Man mag ſich zu dem
norwegiſchen Dichter mehr oder weniger hingezogen fühlen

darüber beſteht unter Gebildeten keine Meinungs
verſchiedenheit daß er einer der originellſten kühnſten und
tiefſten Dichter und Denker des 19 Jahrhunderts iſt ja
daß er vielleicht wie Maeterlinck ſagt der erſte und einzige
iſt der ſeit Shakeſpeare etwas wahrhaft neues auf das
Theater gebracht hat Mag alſo der Miniſter ſich für
Hauptmann und Sudermann darauf berufen können daß
der Wert ihrer Werke noch in Zweifel ſteht ſo trifft dies
auf Jbſen jedenfalls nicht zu

Und warum ſollen die Lehrer von der Kenntnis Jbſens
ferngehalten werden Iſt er unſittlich Der Dichter deſſen
Menſchen zum Handeln in Freiheit und Verantwortung
zu gelangen ſtreben Jſt er unreligiös Der Dichter der
Tauſende zu Adelsmenſchen erhoben zu ſehen wünſcht
Iſt er vielleicht Träger ſozialdemokratiſchen Geiſtes Jbſen
der im Volksfeind den Unverſtand und die Tyrannei der
Maſſe ſo blutig gegeißelt hat wie noch keiner vor ihm
Eines aber iſt er freilich er iſt ein durch und durch
kritiſcher Geiſt Die ererbten Anſchauungen und Ein
richtungen übernimmt er nicht unbeſehen ſondern prüft
und denkt ſie ſelbſtändig durch um ihnen teilweiſe
einen neuen Gehalt zu geben Er nimmt ſich die
Freiheit jenes Wort Goethes zu verwirklichen
das auch Miniſter bei ſchwungvollen Feſtreden zu
weilen wohl im Munde führen Was du ererbt
von deinen Vätern haſt erwirb es um es zu beſitzen
Es iſt wahr daß die Werke eines ſolchen Mannes
auf ſchwächere Geiſter wohl einmal verwirrend wirken
können Aber das können auch Platos Gaſtmahl
Schillers Näuber und Goethes Fauſt und dann müßten
auch dieſe Werke aus den Lehrerbibliotheken verbannt ſein
Man kann die Bildung nicht auf das Niveau der ſchwachen
Geiſter herabdrücken und nur indem man dem heran
reifenden Geſchlechte das Edelſte und Beſte aller Völker und
a anbietet kann man hoffen ſelbſtändige Geiſter zu
erziehen

Aber die Verfügung ſcheint uns zu beweiſen daß es eben
das nicht iſt was der Miniſter will Er will keine Lehrer
ſo ſcheint es die mit Jbſen kritiſch prüfen und denken Sie
ſollen ſich an die Anſichten halten die ihnen abgeſtempelt
übergeben werden Kürzlich äußerte bei einem Berliner
concours hippique die Kronprinzeſſin die eine große Tier
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Scheuklappen befreie Großes Kopfſchütteln Das e nich
Jan und werde den Tieren nur gefährlich ſein ber die
hohe Frau beſtand auf ihrem Wunſche und ſiehe dal es
ging gang prächtig Nun der Miniſter hat zu den Lehrern
wie uns dünkt nicht dasſelbe Zutrauen wie die Kronprinzeſſin
zu den Pferden Er hält die Scheuklappen für notwendig
damit die Lehrer nur den Weg ſehen den ſie vorſchrifts
mäßig gehen ſolken und nicht etwa ihre Augen rechts und
links in das Leben ſchweifen laſſen

Seit länger als einem Jahrzehnt wird bei uns unaus
geſetzt die Reform der Schule beſprochen und betrieben
Schulreform aber iſt Lehrerreform Das Prinzip iſt
nichts der lebendige Menſch alles Wenn es das Ziel der
Schule iſt die Schüler nicht mit totem Wiſſen vollzupfropfen
ſondern ihre Jndividualität auszubilden und ſie zu
ſchöpferiſchen Perfönlichkeiten zu erziehen ſo iſt dies Ziel
nur zu erreichen durch Lehrer die Sinn für Jndividualitäten
haben weil ſie ſelbſt individuell entwickelt ſind die das
Schöpferiſche aus den Schülern herausholen können weil ſie
ſelbſt ſchöpferiſche Naturen ſind Es herrſcht in Deutſchland
ein weit verbreitetes Befremden darüber daß trotz alker
Verſuche trotz immer neuer Verteilung der Schulpenſen und
des Unterrichtsſtoffes ja ſelbſt trotz der Einführung einer
Orthographie nach der anderen die anerkannten Mängel
unſerer Schule nicht überwunden werden können Der Geiſt
der aus den miniſteriellen Erlaſſen ſpricht gibt die Er
klärung Es iſt der echte Geiſt des Bureaukratismus dem
Mannigfaltigkeit und Selbſtändigkeit Kritik und Jndivi
dualiſierung inſtinktiv zuwider ſind und der am liebſten aus
Schule und Lehrerſchaft eine einzige große bureaukratiſche
Maſchine machte die in Aurich wie in Oppeln gleicherweiſe
geſtaltet wäre und arbeitete Es iſt nicht von entſcheidender
Wichtigkeit ob die Lehrer auf den Seminaren Jbſen leſen
oder nicht daß man ſie aber amtlich von ſeiner Lektüre
fernzuhalten ſucht das iſt allerdings eine Tatſache von hoher
ſymptomatiſcher Wichtigkeit weil ſie in den Geiſt der
preußiſchen Unterrichtsverwaltung tiefer hineinblicken läßt
als manche vorſichtig berechnete und ſchön drapierte Haupt

und Staatsaktion SDeutſches Reich
Hof und Perſongalnachrichten

Die Anweſenheit des Kaiſers in Norwegen iſt bis
in die erſte Auguſtwoche hinein geplant

Der Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts Dr Nieber
ding iſt mit Urlaub abgereiſt

Bülow und Luzzatti
Die römiſche Tribuna veröffentlicht einen Brief den Luzzatti

anläßlich der italieniſchen Rentenkonverſion vom deutſchen Bot
ſchafter Eraf Monts erhielt Der Brief lautet

Der deutſche Reichskanzler Fürſt Bülow ein Be
wunderer des Genius Ew Exzellenz beauftragt mich Jhnen
ſeinen aufrichtigen Glückwunſch für den glänzenden

freundin iſt den Wun ch daß man die Pferde von den

Jfenilleton
Chamberlains Kantbuch

Houſton Stewart Chamberlain der ſich beſonderer
Wertſchätzung ſeitens des deutſchen Kaiſers erfreuende Ver
faſſer der vielgeleſenen Grundlagen des 19 Jahrhunderts
hat im Vorjahre unter dem Titel Jmmanuel Kant
Seine Perſönlichkeit als Einführung in ſein Werk München
F Bruckmanns Verlag ein Buch über den großen Königs
berger Philoſophen erſcheinen laſſen das ſpeziell für Laien
kreiſe berechnet iſt Die Urteile über Wert oder Unwert
dieſes Buches gehen vielfach auseinander Höchſt beachtens
wert iſt eine Kritik die ſoeben im zweiten Heft des
Al Bandes der von Profeſſer Dr Vaihinger Halle und
Privatdozent Dr Bauch Halle herausgegebenen Kant
ſudien zum Abdruck gelangt iſt Sie hat den einen der
Herausgeber Dr Bruno Bauch zum Verfaſſer und kommt
i eingehender Unterſuchung zu dem Reſultat daß Chamber
ans neueſtes Buch ſeiner Anlage und ſeiner Tendenz nach
ganzlich verfehlt und durchaus ungeeignet iſt in Kant und
eine Philoſophie einzuführen Von dem Artikel iſt ein
Zonderdruck erſchienen aus dem wir mit gütiger Er

r e des Begründers der Kantſtudien Profeſſor
Faihinger einen Auszug bringen Dr Bruno Bauchichreibt

Je rwie Buſch einen Mann von der Bedeutung Kants
ſonde u Gelehrtenkaſte zum Alleinbeſitze zu überlaſſen
zu ge ihn allen Gebildeten zu einem koſtbarſten Eigentum
u e iſt beſtimmend und normierend für das neue
Gebuveiee Kant geweſen Kant muß Gemeingut aller
ganze m werden Das iſt das Zeichen unter dem das
wie ne Seht Was aber heißt dem Autor gebildet
Er per ſo eidet er den Gebildeten von dem Gelehrten
mit vier I rne ſein Laientum ſeinen Dilettantismus
Antwort Helehrſamkeit ausſpielt gibt darauf leider keine
cheiden ſt r e zergliedern auflöſen trennen und
Richtigkelt de r nicht Liebmanns treffliches Wort
e8 ſiterſcheigeggg Nkens beſteht gutenteils in der Schärfe

abſurd en wäre ihm hätte er es je vernommen
tet hienen Er iſt wie wir noch ſehen werden nicht

Freund ſondern ſogar ein Verächter der Logik

Erfolg der von Könep erdachten großartigen Operation der
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Dieſen angenehmen Auftrag erfüllend bitte ich Sie mit jenem
des Reichskanzlers auch meinen perfönlichen lebhaften Glück
wunſch und den Ausdruck meiner beſonderen Hochachtung zu
genehmigen Ew Exzelleuz ergebenſter Monts

Dieſer amtliche Glückwunſch zu einem auf dem Gebiete der
inneren Politik liegenden Erfolg muß überraſchen Wir können
uns nicht erinnern ſo bemerken zutreffend die B N
daß einem deutſchen Staatsmann Aehnliches vom Auslande her

zuteil geworden ſei

Die Wahl in Hagen Schwelm
Der erſte Wahlgang in Hagen Schwelm iſt vor

über Die Freiſinnigen dürfen was immer auch die Stichwahl
bringen mag mit Genugtnuung auf ihn zurückblicken Haben ſie
doch den ſtärkſten Zuwachs unter den bürgerlichen Parteien zu
verzeichnen Während das Zentrum um etwa 500 die Chriſtlich
Sozialen um etwa 400 Stimmen gegen 1903 zugenommen haben
die Nationalliberalen ſogar um 1200 Stimmen zurückgegangen
ſind hat der freiſinnige Kandidat Erſter Bürgermeiſter Cuno
Hagen an 700 Stimmen mehr erhalten als Eugen Richter bei
er letzten Hauptwahl Das verdankt die Partei nicht zuletzt

ihrer trefflichen Organiſation im Wahlkreiſe und der energiſchen
Arbeit ihrer Bertrauensleute Aber auch Bürgermeiſter Cuno
hat ſich als trefflicher Kandidat erwieſen Er hat es von Tag
zu Tag mehr verſtanden ſich das Vertrauen der Wählerſchaft
zu erwerben Das läßt hoffen daß die Stichwahl mit einem
Siege Cunos endet der allerdings nur zu erreichen iſt wenn
der freiſinnige Kandidat von den Parteien die nicht in die
Stichwahl gelangt ſind unterſtützt wird Wir glauben das aber
annehmen zu dürfen denn ſogar die Chriſtlich Sozialen haben
Cuno noch kürzlich eine gute Note erteilt indem ſie ſeine
Tätigkeit auf ſozialpolitiſchem Gebiet durchaus anerkannten Die
Nationalliberalen werden wohl obgleich ſie den Kampf gegen
den freiſinnigen Kandidaten bis zuletzt mit aller Schärfe
führten in der Stichwahl geſchloſſen für ihn eintreten Der
Sozialdemokrat mit 16,250 Stimmen iſt dem Freiſinnigen mit
11,180 Stimmen um 5000 Stimmen voraus das geſchloſſene
Eintreten der Nationalliberalen deren Kandidat 4500 Stimmen
bat und der Chriſttich Sozialen mit 2100 Stimmen würde alſo
vorausſichtlich genügen um Cuno zum Siege zu verhelfen wenn
das Zentrum Gewehr bei Fuß beiſeite ſteht Die Nationalztg
zwar beurteilt die Ausſichten des Bürgermeiſters Cuno ſehr un
günſtig hofft aber daß wenigſtens die nationalliberalen Wähler
Mann für Mann für ihn eintreten Die Entſcheidung bei der

Stichwahl liegt beim Zentrum Stimmt dieſes für den Freiſinn
ſo iſt deſſen Sieg zweifellos Gehen aber erhebliche Teile auf
den Sozialdemokraten über ſo ſinken die Ausſichten auf einen
Erfolg des bürgerlichen Kandidaten Hierüber herrſcht noch
keine volle Klarheit Das führende rheiniſche Zentrums
blatt die Kölniſche Volkszeitung kann ſich zu einer
Parole gegen die Sozialdemokratie noch nicht entſchließen Das
Blatt ſchreibt

Die bürgerlichen Parteien haben zuſammen eine große
Mehrheit von etwa 7000 Stimmen gegenüber der Sozial
demokratie Aber auch in Altena Jſerlohn war eine große
Mehrheit der bürgerlichen Parteien vorhanden und dennoch
ſiegte dank der gehäſſigen liberalen Konfeſſionshetze der
Sozialdemokrat Die Stichwahl von Altenag Jſerlohn wirft
einen ſchweren Schatten auf die bevorſtehende Stichwahl in
Hagen Schwelm Ziffermäßig könnten auch wenn die in
Altena Jſerlohn aufs äußerſte gereizte und ſchwer beleidigte
Zentrumspartei beiſeite ſtände die Freiſinnigen die National
liberalen und die Chriſtlich Sozialen zuſammen über die
Sozialdemokratie ſiegen Aber auch die anderen bürger

italieniſchen Rentenkonverſion zukommen zu laſſen

wußt Ehe er Kant der Gelehrtenkaſte entreißen und zum
Gemeingut aller Gebildeten machen will hat er gleich

eingangs die Frage aufgeworfen Kann kritiſche Erkenntnis
theorie gemein verſtändlich dargeſtellt werden Und die
eigene Antwort heißt Jch glaube es nicht

Es wird akſo niemand dem Verfaſſer des neuen Kant
Buches den Vorwurf machen können daß er ſich der Größe
ſeines Vorhabens nicht bewußt geweſen ſei Nur wird wer
mit der Logik auf etwas freundlicherem Fuße als der Autor
ſteht hier gleich im Anfang Verlangen tragen zu wiſſen
wie etwas das nicht gemeinverſtändlich dargeſtellt werden
kann trotzdem Gemeingut aller Gebildeten werden kann
und um jetzt nicht in einen Widerſpruch zu geraten zu
erfahren welche Begriffe denn hier den Worten gebildet
und gemeinverſtändlich entſprechen oder endlich zu hören
ob denn fkritiſche Erkenntnistheorie am Ende gar nicht zu
dem Kant gehöre der Gemeingut aller Gebildeten
werden ſoll
Der Weg den der Autor einſchlägt iſt von vornherein

ein Jrrweg Er führt in einen Chamberlain ſelbſt weni
ſympathiſchen bodenloſen Subjektivismus und begibt ſi
jedes objektiven Kriteriums Wenn Chamberlain nicht von
der Logik ſo gering dächte wäre es zu verwundern wie er
den Abgrund des Sinnwidrigen dem ſeine ganze Unter
ſuchung entgegeneilt und der ſich ſo offen vor dieſer aus
dehnt habe überſehen können Es kommt ihm gar kein
Zweifel daß er ſelbſt zu einem objektiven weil wertvollen
Ziele gelange wenn er vom Subjekt dem individuellen
Subjekt ausgehe und es fragt ſich für ihn zunächſt nur
wie er das Subjekt am beſten zu faſſen bekomme
Perſönlichkeiten ſo meint er ſollen einzig und allein
durch den Vergleich mit anderen geſchildert werden können
als ob der Vergleich nicht ſchon die Objektiviertheit
des zu Vergleichenden vorausſetze als ob dann durch die
Kenntnis deſſen was die Individuen nicht ſind ſchon
die Einſicht in das gewonnen wäre was ſie ſind
oder als ob man individuelle Perſönlichkeiten behandeln
könnte wie Gattungen und Typen was Chamberlain einer
verfehlten Berufung auf Buffon der als Naturforſcher

freilich darf was der Perſönlichkeitsforſcher nicht darf zu
folge in der Tat zu glauben ſcheint obwohl er vom
Individuum ganz richtig als vom Niewiederkehrenden
Unteilbaren Unvergleichlichen geredet hat Eine Wendung

die durch die ganze Vergleichsmethode alſo ſofort zur leeren
Nur

Und edoch iſt er ſich der Schwierigkeit ſeiner Aufgabe be
Phraſe geworden iſt So ſehr gehen von Anbeginn einer

lichen Parteien haben ſich in der Wahlagitation ſehr ſcharf

ſeits generelle und indivibuelle pſychologiſche und kritiſche
Betrachtung andererſeits bei ihm bunt durcheinander Der

ſoll an großen Weltanſchauern die nicht gerade
Philoſophen zu ſein brauchen ihre Art zu ſchauen
analyſieren und ſie derjenigen Kants gegenüberſtellen
Goethe Leonardo Descartes Bruno Platon ſind dieſe
Weltanſchauer Von Kant wird natürlich von Anfang

an die Rede ſein auch in den einzelnen Kapiteln alſo die
obwohl teilweiſe 100 200 Seiten lang als Vorträge ge
dacht ſind wo eben Goethe Leonardo Descartes Bruno
Platon behandelt werden

Es dauert freilich lange ehe der Autor zu ſeiner Sache
kommt Das hängt mit einer bereits angedeuteten Eigen
tümlichkeit einer ganz beſtimmten perſönlichen Vorliebe
zuſammen auf die wir an dieſer Stelle genauer hinweiſen
müſſen um dem Geiſte des Buches auch nach dieſer Richtung
hin Gerechtigkeit widerfahren zu laſſen Dieſe Eigentümlich
keit und perſönliche Vorliebe des Autors von der wir bier
reden beſtimmt ja mit den Charakter des ganzen Werkes
und darf nicht überſehen werden Der Verfaſſer hat alſo
eine ganz beſondere Vorliebe für das Laientum Er ſelbſt
will nur als Laie reden und will nur zu Laien reden
Dazu muß er aber und das zieht ihn oft vom
Thema ab und läßt es ihn auch gleich im Anfang
ſchwer finden natürlich eine Menge einzelner
Vorausſetzungen herbeiſchaffen Er muß den Laien zunächſt
alſo verſichern daß ſie Laien ſind und daß er ſelber einer
iſt woran er ſie auch im Verlaufe der einzelnen Vorträge
nicht oft genug erinnern kann Ja er geht gelegentlich
in ſeiner Begier nach Laienhaftigkeit ſo weit ſeinen Hörern
die er vielleicht doch in kritiſche Erkenntnistheorie einführen

will abſtraktes Denken zu verbieten ja ſogar ein Laien
geſicht vorzuſchreiben Nichtsdeſtoweniger hält er aber für
nötig ſie wenigſtens am Anfang auch ob der Laienhaftigkeit
zu beruhigen und zu erklären daß in der Philoſophie die
eigentlichen Fachphiloſophen nie etwas rechtes getaugt Die
eigentlichen Denker und Weltanſchauer wären keine eigent
lichen Fachleute geweſen Comte iſt Polytechniker Lotze Arzt
Mill Beamter der Oſtindiſchen Geſellſchaft Fechner Phyſiker
Spencer Jngenieur und Soziolog Hartmann Arkillerieoſfizier
Wundt Phyſiolog Nietzſche Helleniſt uſw Dieſe ſeltſame
Zuſammenſtellung findet ſich wörtlich in einer Anmerkung
eines Buches über Kant der freilich auch als ein Nicht
Fachmann verſtanden werden ſoll da er von der Mathematik

und Auch KantNaturwiſſenſchaft ausgegangen ſei
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gegenkomnmender
Wir meinen allerdings nicht daß die Zentrumspartei im

Wahlkreiſe Hagen Schweim die bei der Hauptwahl eine ſo
große Rührigkeit Entſchledenheit und Einſgkeit an den Tag
elegt hat unn bei der Stichwahl Gewehr bei Fuß ſtehen
ollte Gewilß vom menſchlichen Standpunkte aus iſt in der
exſten Aufwallung des politiſch gekränkten Gemüts der Genke an eine Koche oder Vergeltung erklärlich wie es

enſo begreiflich ſſt daß man den Mittelweg einer Wabl
enthaltung nach Lage der Dinge für einen geeigneten und
einen ausreichenden Ausweg hält Aber vom prinzipiellen
Standpunkt aus müſſen die Zertrumswähler ſich doch auch
ſagen daß ſie nicht für einen ſozialdemokratiſchen
Kandidaten ihre Stimme abgeben können und doß ſie ſich
nicht desſelben Fehlers ſchuldig machen dürfen deſſen ſie die
Freiſinnigen von Alteng Jſerlohn anklagen Die momentane
menſchliche Erbitterung über die Schmach von Altena Jſerlohn
mag noch ſo groß ſein höher als dieſe iſt der prinzipielle
Grundſatz Unter keinen Umſtänden für einen
Sozialdemokraten Das wäre die edelſte Rache für
AltenaJſerlohn wenn die Zentrumswähler von Hagen
Schwwelm vor der ganzen Welt zeigen würden daß ſie auf
einer höheren Warte der konfeſſionellen Toleranz und der
olitiſchen Einſicht ſtehen als die freiſinnigen Wähler in
ltenagJſerlohn

Die Wahl in Rinteln Hofgeismar
Nach dem Ergebnis der geſtrigen Reichstagserſatzwahl in
inteln Hofgeismar iſt eine Stichwahl zwiſchen Bürgermeiſter

d r c weenkirchen deutſch ſozial und Vetterlein Soz
erforderlich
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Politiſche Verdroſſenheit
Auch auf konſervativer Seite ſcheint eine gewiſſe Unzufrieden

er mit dem Kurs von heute vorhanden zu ſein insbeſondere
ber den Kurs in der auswärtigen Politik Die Schleſ Ztgmahnt ſehr ernſthaft zur Seirſtbeſinnnng und fährt dann fort

Mit der Selbſtbeſinnung würde auch mehr Ruhe in
unſere auswärtige Politik kommen Die leidige Neigung in
aller Welt Angelegenheiten mitzureden würde ſich ver
mindern Gerade dieſe Neigung war es jag die in anderen
Ländern jene Gegenſtrömung erzeugt hat von der der
Kaiſer in ſeiner letzten Thronrede ſprach die Neigung aus
wärtiger Mächte Angelegenheiten in denen auch das Deutſche
Relch Jntereſſen zu wahren hat ohne unſere Mitwirkung zu
erledigen Hieraus könnte uns auf die Dauer ein ſchwerer
wirtſchaftlicher Nachteil erwachſen denn mit unſerer induſtriellen
Produktion ſind wir nun einmal auf den Weltmarkt angewieſen
Wir laufen Gefahr auf den vereingten Widerwillen
anderer Mächte zu ſtoßen Jnzwiſchen ſcheint ſich das aus
ländiſche Kapital nach den Erfahrungen die es mit unſeren
Reichs und Staatsanleihen gemacht bat von dieſen fern zu
halten Hingegen können die Jtaliener die den Kurs ihrer
Papiere fortwährend verbeſſert haben auf franzöſiſches und
engliſches Geld eher rechnen ſo daß wir mit unſerer Finanz
politik uns nicht nur finanziell ſchaden ſondern auch das uns
verbündete Jtallen in die Arme anderer uns nicht immer
wohlgeſinnter Mächte treiben Mag man unſere Politik weit
ſichtig oder wie neuerdings der beliebtere Ausdruck lautet
weiltſchauend neunen beſſer täten wir unſere Augen auf das
Naheliegende zu richten und um ſie dem anzupaſſen uns
eine Konvexbrille anzuſchaffen

Auch ohne daß beſonders darauf hingewieſen wird findet jeder
die verſchiedenen Spitzen dieſer Auslaſſung und die Stelle an
die ſie gerichtet ſind leicht heraus

Ter Fall Liszt
Jn der Nation werden zu dem Konflikt des preußiſchen

Kultusminiſters mit dem Piofeſſor v Liszt intereſſante Mit
teilungen gemacht Bekanntlich war Profeſſor v Liszt vom
Kultusminiſter in ganz brüsker Form aufgeſordert worden ſich
wegen Uebernahme einer Lehrtätſgkeit an der Verliner Handels
hochſchule zu rechtfertigen Gemäß dem Organiſationsſtatut

als Gelehrter nicht von Philoſophie ſondern von
Mathematik und theoretiſcher Aſtronomie ausgegangen So
heißt es wörtlich obwohl der Autor 15 Seiten ſpäter von
Kant ſagt er erwählt als Student Mathematik und
Philoſophie zum Fachſtudiun So verwickelt die radikale
Abneigung gegen die Fachleute den Autor ſelbſt in Wider
ſprüche Oder möchte jemand glauben die Unterſcheidung
zwiſchen dem Gelehrten und Studenten Kant rette den
Widerſpruch Sollte man nicht vielmehr glauben daß der
Gelehrte Kant eben als Student den Ausgang zu ſeiner
wiſſenſchaftlichen Arbeit nahm

Kurz und gut ſelbſt Kant muß wenn auch nicht ohne
Widerſpruch dazu herhalten die Fachphiloſophen bei den
Laien zu diskreditieren als ob der Weg auf dem man zur
Philoſophie gekommen ſei ganz allein darüber entſcheiden
könnte ob man ein Philoſoph ſei oder nicht und als ob die
eigentlich philoſophiſche Arbeit hier keine oder gar bloß
negative Entſcheidung liefere Auch iſt der Begriff des Fach
mannes dann wohl etwas abſonderlich Und die von
Chamberlain perhorreszierten Fachleute gibt es wohl nicht
Denn er ſcheint dabei an Leute zu denken die als fertige
Philoſophen auf die Welt gekommen zu ſein wähnen

Man ſieht vieles muß den Leſern erſt beigebracht werden
ar mancher Begriff muß erſt verwirrt werden ehe der
utor an ſein Thema kommt Er erreicht ja freilich damit

daß kein Menſch mehr bezweifeln kann daß er wirklich als
Laie zu Laien reden will Nur wird mancher darob ſchon
ungeduldig werden zumal es immer noch gute Weile hat
ehe einem der Zutritt zum erſten Thema verſtattet wird
Ein wichtiges Moment muß der Autor freilich noch vor
ſeinem eigentlichen Geſchäft betonen Er muß dem Leſer
bezw Hörer einen Begriff von ſeinem Plane beibringen
5 Zeilen nachdem das Wort Plan gefallen iſt wird uns
der Vegriff gegeben indem der Autor erklärt er wolle ſich
nicht an ein langweiliges Schema binden worunter wohl

eine logiſch geordnete Dispoſition verſtanden werden ſoll
ſondern in jedem Vortrage den Stoff zu behandeln wie
der Jnſtinkt ihm es eingibt

Jeder andächtige Leſer oder Hörer hat das freilich vor
der ausdrücklichen Erklärung des Autors ſchon merken
müſſen Jch für meinen Teil geſtehe daß ich in

Erklärung bloß die Veſtätigung für meine
eobachtungen bei der Lektüre finden und mich nur freuen

konnte die Jntentionen des Autors ſofort richtig erraten
zu haben Der Jnflinkt des Autors erklärt manchem
vielleicht weniger laſenhaften Leſer nun nicht allein die An
ordnung der einzelnen Kapitel ſondern die des ganzen
Buches Die Wiſſenſchaft iſt um eine Methode reicher die

a

wir der Kürze halber die inſtinklive Methode nennen können

der Berliner Handelshochſchule werden die Lehrer nach Anhörung
des Großen Rats der Handelshochſchule von den Aelteſten der
Kaufmannſchaft ernannt Jn dieſem Großen Rate ſihen zwei
Vertreter der Staatsregierung von denen der eine
vom Miniſter für Handel und Gewerbe der andere vom Miniſter
der geiſtlichen c Angelegenheiten alſo Herrn v Studt ſelbſt

ernannt wird Wie danach eine Verpflichtung des Profeſſors
v Liszt konſtruiert werden kann beim Kultusminiſterium noch
beſonders um die Erlaubnis zum Leſen an der Handelshochſchule
einzukommen bleibt das Geheimnis der Amtsſtube Der Kultus
miniſter ſtützt ſein Erſuchen auf eine vorſündflutliche Kabinetts
order die erlaſſen iſt um den Nachteilen vorzubeugen welche
bei Staatsbeamten aus der Annahme von Nebenämtern entſtehen
können Herr v Liszt iſt vom Kultusminiſter auf das Vor
handenſein dieſer Kabinettsorder in jener graziöſen Formaufmerkſam gemacht worden die bei uns von Unteroffizieren
Rekruten gegenüber angewendet zu werden pflegt Auch bei dem
Verbot des Turnunterrichts durch Sozialdemokraten das die
Oeffentlichkeit in den letzten Tagen gleichfalls ausgiebig be
ſchäftigt hat beruft ſich der Kultusminiſter in anfechtbarer
Jnterpretation auf Kabinettsorders aus den dreißiger Jahren
des vorigen Jahrhunderts Man ſcheint im Kultusminiſterium
keine Empfindung dafür zu haben wie ſehr ſich ein Miniſterium
des Geiſtes vor aller Welt durch ein ſolches Zurückgreifen auf
obſolet gewordene Verfügunngen aus abſolutiſtiſchen Zeiten bloß
ſtellt Bekanntlich hat Profeſſor v Liszt aus ſeiner entſchieden
liberalen Geſinnung nie ein Hehl gemacht Er war einer der
erſten Unterzeichner des Proteſtes der Hochſchulprofeſſoren gegen
die reaktionäre preußiſche Schulvorlage und er hat auch energiſch

iſterKdtdenatiaung des Stadtrats Penzig in Charlottenburg
ritiſiert

Kolonialgeſchichten
Zum Wirrwarr in der Koloniglabtellung bemerkt auch

die agrariſche Dentſche Tagesztg daß nach Veröffentlichung
der Zeugenausſagen des Abg Erzberger in dem Strafverfahren
gegen Götz und Gen es klar werde daß die Unterſuchung gegen
dieſe beiden untergeordneten Beamten kaum zu einem Ergebnis
führen werde Man hätte Herrn Erzberger unter ſeinem Eid
danach befragen müſſen welche höheren Kolonialbeamten ihm
ſeine Mitteilungen gemacht hätten

nzwiſchen wird ſo fährt die Deutſche Tagesztg fort
die Kolonialabteilung wie bereits bekannt geworden iſt von
ihren alten Beamten nur zwei behalten leider
unter dieſen gerade den deſſen Verbleiben im Jntereſſe der
geſunden Entwicklung des füdweſtafrikaniſchen Schutzgebietes
ſchmerzlichſt zu bedauern iſt Herrn Golinelli Als die
Budgetkommiſſion am 7 Februar 1905 die Einſetzung einer
Kommiſſion beſchloſſen hatte die das Landgeſellſchaftenunweſen
in Südweſtafrika unterſuchen ſollte verfaßte Herr Golinellt
der Referent für dieſe Kolonie ſofort ſeine Denkſchrift vom
28 Februar 1905 über dieſe Landſchaften zu dem unbeſtrittenen
Zwecke die Landgefellſchaften von den erhobenen Beſchuldigungen
reinzuwaſchen und einem Beſchluſſe des Reichstages im Sinne
der Budgetkommiſſion vorzubeugen Als das nicht gelang der
Reichstag vielmehr einſtimmig die Einſetzung der Kommiſſion
beſchloß hat Herr Golinelli unbekümmert um den Reichstag
und ſeine Unterſuchungskommiſſion den Erlaß eines Berg
geſetzes für Südweſtafrika durchgeſetzt das aber für die
Konzeſſionsgefellſchaften nicht gilt und der Entſcheidung
der Kommiſſion vorgreifend in einigen Gebieten die als
ungültig angefochtenen Bergbaumonopole der Deutſchen
Kolonialgeſellſchaft für Südweſtafrika dieſer auf Grund des
neuen Berggeſetzes neu verliehen Andererſeits hat die
Regierung das amtliche Material das von einigen Bericht
erſtattern als notwendige Grundlage der von ihnen zu er
ſtattenden Berichte bezeichnet und erbeten wurde nicht
z Verfügung geſtellt Herr Golinelli ſcheint die Zu
age und den Auftrag ſeines Vorgeſetzten des Herrn

Kolonialdirektors vergeſſen zu haben Es wird ja all
gemein behauptet daß bisher in der Kolonialabteilung
eine einheitliche Leitung gefehlt hat die Refe
renten machten was ſie wollten
Hohenlohe wird ſich zu überlegen haben ob er ſolche Legations
räte die nicht unbedingt ſeine Anordnungen ausführen noch
weiter als Mitarbeiter gebrauchen kann

Die Verantwortung für die die Perſon des Herrn Golinelli be
treffenden Mitteilungen müſſen wir natürlich der Deutſchen
Tagesztg überlaſſen Jmmerhin liefern ihre Mitteilungen
einen überaus ſchätzbaren Beitrag zu der Wirtſchaft die im
Kolonialamt geherrſcht hat

für welchen Ausdruck uns der neue Kant Jnterpret die
contradictio in adjecto wohl um ſo eher zugute hält als
er wie wir nun deutlich geſehen haben von der Logik nichts
wiſſen will und er ſpäter freilich in anderem weniger ge
rechten Sinne ſelbſt den kontradiktoriſchen Ausdruck braucht
Was nun der Autor ſonſt noch alles Schöne ſagen mag
ſei es über die erſtarrende Wirkung der Ziviliſation ſei es
über die obligatoriſche Schulbildung über den giftigen
Gorgonenblick der Preſſe ehe er zum Thema gelangt es
liegt von dieſem entſetzlich weit ab ſo weit daß ihn ſein
Jnſtinkt den Uebergang nur durch salto mortale finden

läßt Heute wollen wir alſo von Goethe reden Das
aber bedeutet für Chamberlain in ſeinem Zuſammenhange

Goethes Art zu ſchauen und das Angeſchaute zu verarbeiten
mit Kants Art vergleichen

Nachdem Dr Bauch im Folgenden die einzelnen Kapitel
des Chamberlainſchen Kantbuches ſcharfſinnig kritiſiert hat
kommt er zu folgendem Schluſſe

Chamberlains Buch ſoll Laien in Kants Werk einführen
aber es kann ſie nur heillos verwirren und zu en
Verſtändniſſe für Kants Werk unfähig machen ollten
auch mich Laien leſen und ich hoffe es ſo kann ich ihnen
freilich die Sache nicht ſo leicht machen kann ihnen weder
raten möglichſt wenig zu denken noch ihnen ſagen ſie
könnten Kant verſtehen ehe ſie ihn ſtudiert haben Aber
das kann ich ihnen zum Troſt ſagen ohne Kant zu ſtudieren
kann ihn überhaupt niemand verſtehen und ohne zu denkenkann ihn niemand ſtudieren Wir müſſen Kant wirklich und
ernſt behandeln wollen wir ihn würdig behandeln und zu
unſerem Eigentum machen Jſt man ſich über den Ernſt
der Sache klar ſo wird keine Mühe abſchrecken Glaubt
man ſich des Werkes ſpielend bemächtigen zu können ſo
wird man enttäuſcht ſobald man ſich ſelbſt auf eigene Hand
daran begibt Und ſo wird wer allein unter Chamberlains
Führung an Kant herantritt verwirrt wie er ſchon iſt
vollends noch abgeſchreckt Verwirrt aber iſt er ſchon des
halb weil der neue Führer zu Kant den Begriff der der
Kardinal und Zentralbegriff des ganzen Werkes iſt näm
lich den des Transſcendentalen deſſen Verſtändnis
allein ſchon darüber wenigſtens negativ entſcheidet ob dasBuch die Aufgabe die es I geſtellt auch gelöſt habe nie

und nirgends erreicht hat Nur ſelten hat er ſich ihm
nähert und wenn er ſich ihm näherte war es nur äußerlich
und immer trieben ihn gleich wieder die einmal feſtgewurzelten Mißverſtändniſſe davon zurück ſodaß das Weſen des

Transſcendengtalen in der Darſtellung verſchwomm und zer
floß und Kants Anſicht und Abſicht bei aller egeiſterung
8 aller Verehrung und Liebe ſtets verſchieft erſchien Ke
Wunder wenn einem bei der Lektüre immer und immer

Der Erbprinz von

Sozialdemokratie und Geverkſchaften
Mit elner Loslöſung von der ſozialdemokraliſchen Partet

drohen weiterhin die Vertreter der lokalorganiſierten Geeſchaften Jn ihrem Organ der Einigkeit wird ein getr
veröffentlicht in dem es heißt Unſere Gewertkſchaften biſt
eine geſchloſſene Pbalanx die zur rechten Zeit und im gegeb
Moment ohne Zögern das Tiſchtuch zerſchneiden werden
die gemeingefährliche Hetze gegen unſere Bewegung nicht ein
geſtellt wird das mag ſich der Vorwärts wie auch der Genoſſ
Liepmann der gewiß im Auftrage des Aktionsausſchuſſes der
Berliner Wahlvereine ſeinen Artikel in der Nummer des Vor
wärts vom Dienstag den 17 Jnll geſchrieben hat geſagt ſein
laſſen Wende man ſeine Polemiken Verwarnungen und die
Mitglieder der Organiſationen gegen ihre Leiter und gegen ihr
Organ aufreizen ſollenden Bemerkungen an die Adreſſe die
ſeit jeher beſtrebt iſt die deutſche ſozialdemokratiſche Partei
bewegung in das bürgerliche Lager zu ziehen Bei uns ver
fangen ſolche Lockungen und Schmeicheleien wie ſie der Vor
wärts und der Genoſſe Liepmann in ihren Artikeln an die
Parteigenoſſen und Mitglieder unſerer Organlſation richten
durchaus nicht mehr Die Fußtritte die uns ſeitens der Partei
preſſe ſeitens der Parteiinſtitutionen uſw verſetzt wurden und
noch werden werden dadurch nicht verwiſcht wenn nun auf
einmal in wohlwollender Herablaſſung an unſere Genoſſen die
Mahnung gerichtet wird doch ja zu verhindern daß dieſe Los
von Rom Stimmung nicht noch größer wird

Jn einer Verſammlung des ſozialdemokratiſchen Wahlvereing
für den 4 Berliner Wahlkreis wurde in der Diskuſſion über
das Tbema Partei und Gewerkſchaft im Klaſſenkampf von
einem Redner bemerkt daß der in der Einigkeit veröffentlichte
Aufruf eines gewiſſen A K betr die Gründung einer neuen
Partei von einem Herrn Andreas Kleinlein geſchrieben ſei einer
Koryphäe beim Gewerkſchaftskartell Kleinlein ſei Anarchiſt
Demnach müßte ſeitens der Partei dahin gewirkt werden daß
die Einigkeit aus den Reihen der Parteigenoſſen verſchwinde
Der Referent der Verſammlung betonte in ſeinem Schlußwort
Die Veröffentlichungen der Einigkeit würden inſofern gut ſein
als man in der Partei einſehen müſſe daß es ſo nicht weiter
gehen könne

Gegen die Lehrlingszüchterei im Kaufmanns
gewerbe

richtet ſich ein Rundſchreiben des preußiſchen Handels
miniſters an die Regierungspräſidenten von dem die Halb
monatsſchrift Der Handelsſtand Kenntnis gibt Die Ver
fügung des Miniſters geht davon aus daß in mehreren
Eingaben an den Bundesrat darüber geklagt wird daß in vielen
kaufmänniſchen Geſchäften die Zahl der Lehrlinge im Miß
verhältniſſe zu dem Umfange und die Art des Betriebes ſtehe
und daß die Prinzipale deshalb außerſtande ſeien den ihnen
nach dem Handelsgeſetzbuch obliegenden Verpflichtungen in bezug
auf die Ausbildung der Lehrlinge zu genügen Nur in ſeltenen
Fällen geſchehe es daß die unteren Verwaltungsbehörden ein
ſchreiten obgleich die Gewerbeordnung dazu die Handhabe bieten
würde Jn einzelnen Fällen hat nur der Miniſter Ermilttelungen
anſtellen laſſen die ergeben haben daß die Klagen nicht völlig
unbegründet ſeien Die Regierungspräſidenten ſollen deshalb die
unteren Verwaltungsbehörden auf die ihnen nach der Gewerbe
ordnung zuſtehenden Befugniſſe hinweiſen und ſie veranlaſſen
daß ſie der Ausführung jener Beſtimmungen beſondere Sorgfalt
zuwenden Jn dem Rundſchreiben wird noch beſonders darquf
bingewieſen daß zur Erſtattung von Gutachten und zur Auf
klärung beſtehender Zweifeliin den Kaufmannsgerichten paritätiſch
beſetzte Organe zur Verfügung ſtehen die für dieſen Zweck be
ſonders geeignet erſcheinen Der Erlaß iſt nach zwei Richtungen
hin beachtenswert Einmal finden durch ihn Klagen über
Lehrlingszüchterei eine amtliche Beſtätigung die Ausführungen

des Miniſters beweiſen ferner daß von den unteren Verwaltungs
behörden die heute ſchon vorhandenen geſetzlichen Mittel zur Ve
ſeitigung der im Lehrlingsweſen beſtehenden Mängel mitunter
nicht genügend beobachtet werden

enen
w enn

Verwaltung nnd Rechtspflege
Wie ſchon gemeldet iſt der KaiſerAttentäter als welcher

der in Altona verhaftete Deutſch Amerikaner und angebliche
Anarchiſt Auguſt Roſenberg aus Seattie Ver Staaten
geſtempelt worden war als unverdächtig aus der Haft entlaſſen
worden So erfreulich die Tatſache daß demnach kein Attentat
auf den deutſchen Kaiſer geplant war an ſich iſt muß es doch
wie die Freiſ Ztg hervorhebt lebhaft bedauert werden daß

e

wieder das von Kant freilich mit wenig Grund auf Fichtes
Wiſſenſchaftslehre angewandte Wort einfällt Gott bewahre
uns nur vor unſeren Freunden vor unſeren Feinden wollen
wir uns wohl ſelbſt in Acht nehmen Und doch wollen
wir nicht mit dieſem Worte von dem Buche Abſchied nehmen
Eines darf ſeinem Autor ja niemand ſtreitig machen er hat
geleiftet was er konnte Aber freilich nicht auch das was
er wollte Er hat es nicht vermocht Kants Werk ſo wie
es in Wahrheit iſt auch nur einführend zu erſchließen und
Kant der Gelehrtenkaſte zu entreißen die ſich gewiß nur
gefreut hätte wenn gerade dazu auch die Kräfte vorhanden
eweſen wären Denn ſie hütet für Chamberlains Vor

iellung iſt ſie freilich dasſelbe wie für die des Kindes der
ſchwarze Mann wahrlich nicht ängſtlich darüber daß
Kant ihr Alleinbeſitz bleibe Soweit ſie ſich Kant ſelbſt
zu eigen gemacht hat der andere Teil der das nicht
getan kann doch erſt recht nicht Kant als Alleinbeſitz feſt
halten ſetzt ſie ihre beſte Kraft daran Verſtändnis für
Kant zu wecken und zu verbreiten Haben doch erſt in
letzter Zeit Männer wie Riehl und Cohen die ein gut
Teil ihres arbeitsreichen Lebens in den Dienſt der Kantiſchen
Philoſophie geſtellt Hermann Cohen wird ja ſelbſt
von Chamberlain zwar auch zur Gelehrtenkaſte gerechnet
ſogar der Scholaſtik beſchuldigt immerhin aber als
der Neſtor der wirklichen Ergründer Kants bewun
dert ansdrücklich d h nicht bloß durch ihre Werke
ſondern auch expressis verbis ausgeſprochen daß die Philo
ſophie überhaupt jenſeits alles bevorrechteten Klaſſentumsſteht Jn dem Veſteben für Kant immer weitere Kreiſe zu

erobern dürfte die Gelehrtenkaſte ſich ſchon mit Chamberlain
verſtehen Nur denkt ſie ſich die Ausführung etwas andere
Es gilt nicht bloß Probleme aufzuraffen ſondern ſie zu
durchdenken und ſie bedenkt mit Kant daß es eben nicht
nötig ſei daß jedermann Metaphyſik ſtudiere ſondern daß
auch dazu Talent gehöre und dies Studium eben nie

em eine Sache werden kann Aber ſelbſt über den Wert
eines Buches wird ſich die Gelehrtenkaſte mit Chamberlain

eines wiſſen Der Verfaſſer hat ſeine Leiſti rg ſelbſt ſo
richtig beurteilt daß ich zum Schluß ſeine eigenen Worte
die er darüber an ſeine Zuhörer gerichtet at zum Zeichen
meines rückhaltloſen Einverſtändniſſes mit ſeinem Urteil hier
anführen will Er ſagt Die Kehie ſchnürt ſich mir zuſammen wenn ich rückblickend wahrnehme wie unzureichend
dieſe Leiſtung iſt Nur vie Leidenſchaft einer wirt
e Ueberzeugung von oem Wert und der
wendigkeit dieſer Weltanſchauung nur innigſte Liebe un
Verehrung für ihren erhabenen Urheber konnten zu der
Vermeſſenheit zines ſolchen Unterfangens den Mut geben
ſie mögen auch billig als Entſchuldige dienen
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u Nnaraiſtenfurcht derartige Früchte zeitlgt einendie elgemene Wetten auf gänzlich unzuverläſſige Verdachts

ganz de hin eines ſo ſchweren Verbrechens zu beſchuldigen und
nente im Unterſuchnngshaft zu hallen Gewiß iſt das

enlong Kalſers jedem natlonal geſinnten Deutſchen ebenſo
Keben den jenem unterſtellten Behörden doch braucht dieſe
üeb wie das Wohl des Monarchen nicht ſo weit zu gehen
Seit cherlich wirkt und den betreffenden Behörden eine arge
Mk ane einträgt

Hochſchulwefen

1 Beiſpiele anderer Hochſchulen wird von dernd Raden in Göttingen begabſichligt im nächſten Winter
Stu u nterrichtskurſe für Arbeiter einzurichtenten ſollen in einigen Abendſtunden jeder Woche Arbeiter
gen elementaren Fächern Deutſch Rechnen Geometrie

t uſw unterrichten Man hofft auf eine rege Beteiligung
allen Kreiſen der Studentenſchaft

Soziales
Jn dem in Vorbereitung befindlichen Geſetzentwurf zur

7Taklung des Geheimmittelweſens ſind nach derWuth Med Wochenſchr beſondere Geheimmittelkammern
porgeſehen in denen Aerzteſchaft Pharmazie und chemiſche
Awuſtrie gleichmäßig vertreten ſein ſollen Die Kammern werden
im geordneten öffentlichen Gerichtsverfahren bei dem insbeſondere

der Fabrikant des zu prüfenden Medikaments in ausgiebigſter
Welſe zu Worte kommen ſoll ihre Entſcheidungen treffen

Parteinachrichten
Es iſt der Sozialdemokratie unangenehm wenn ſie

daran erinnert wird daß unter ihren Reichstagsabgeordneten
nur ganz wenige acht oder neun wirkliche Arbeiter

befinden dagegen faſt neun Zehntel Advokaten Literaten
Kapitaliſten von der Parteitrippe zehrende uſw Jetzt dreht der
Vorwärts den Spieß um und will das Zentrum treffen
dem er ſagt Wie verhält es ſich nun mit der ſich als Ver
treterin der katholiſchen Arbeiter aufſpielenden Zentrumsfraktion
Das Zentrum zählt in ſeiner Reichstagsfraktion 31 Juriſten
Kichter Landräte Advokaten 29 Landwirte Großgrundherren
Rittergutsbeſitzer Großbauern 18 Geiſtliche 12 Rentner
Kanfleute Fabrikanten uſw 8 Profeſſoren Aerzte Lehrer
1 Handwerker und 1 Arbeiter Alſo auf 99 Angehörige der
beſihenden Klaſſe darunter ein Prinz drei Grafen ein Dutzend
Freiherren kommt ein ganzer Arbeiter

Verſammlungen und Konugreſſe

Ein zwelter deutſcher Winzergenoſſenſchafts
tag tritt am 28 Juli in Bingen zuſammen Den einzigen
Punkt der Tagesordnung bildet die Stellungnahme zu der Ab
änderung des Weingeſetzes und zur Einberufung einer Sach
verſtändigenkonſerenz durch das Reichsamt des Jnnern Die
Einladnngen zu der Verſammlung ſind durch den Reichsverband
der deutſchen land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaften in Darmſtadt
ergangen

e

Kuskand
Der Oeſterreichiſche Lloyd

Aus Anlaß der ſchon gemeldeten Eröffunng der Staats
bahnlinie Aßling Trieſt veranſtaltete geſtern der
Oeſterreichiſche Lloyd auf dem Dampfer Bohemia eine
Rundfabrt im Golf von Trieſt Beil dem während der Fahrt ſtatt
gehabten Frühſtück brachte der Präſident des Lloyds Becher
einen Trinkſpruch auf Kaiſer Franz Joſef aus in dem
er auf die Erneuerung des Vertrages hinwies und erklärte der
Lloyd ſei ehrlich beſtrebt den Jntereſſen der Monarchie mit
Eifer zu dienen Eiſenbabhnminiſter Dr Derſchatta brachte
einen Trinkſpruch auf den Llogd ans in dem er die Hoffnung
ausſprach daß der Lloydvertrag durch das Parlament
bald genehmigt werde Der Lloyd brauche moderne
und neue Schiffe damit er ſich als taugliches
Schlußglied in die Kette der Verkehrsmittel einfüge und es ſei
ſelbſtverſtändlich daß dies ohne die Unterſtützung des Staales
nicht möglich ſei Generalſtabschef Graf v Beck ſchließlich
brachte einen ſtürmiſch aufgenommenen Trinukſpruch auf die
Marlne aus in dem er an den heutigen Gedenktag der See
ſchlacht bei Liſſa erinnerte den er nicht vorübergehen laſſen

t ohne des unvergeßlichen Helden Tegethoff zu
nken

Die ruſſiſchen Wirreu
Keine Anslandreife des Zaren

Wie nach der Köln Ztg ans gut unterrichteter Quelle ver
lautet hat Kaiſer Nikolaus angeſichts der innerpolitſſchen
Aufgaben die ſein Verbleiben in Rußland erforderlich machen
die früher gehegte Abſicht einer Reiſe ins Ausland auf
gegeben und hat hiervon Kaiſer Wilhelm perſönlich und
direkt in Kenntnis geſetzt Das Blatt bemerkt hierzu weiter
Für die Unterlaſſung des Veſuches des Zaren im Ausland die
uns in dieſer beſtimmten Form gemeldet wird ſind die Gründe
ebenſo wie bei der Abſage des Beſuches des engliſchen Ge
ſchwaders in der innerpolitiſchen Lage Rußlands zu ſuchen
Rußland und ſein Herrſcher haben zurzeit ihre ganze Kraft und
Aufmerkſamkeit nötig um die innere Kriſe durch großzügige
Maßnahmen zu entwirren und dem ſchwergeprüften Lande Ruhe
und Frieden wiederzugeben Die erforderlichen Entſchließungen
und ihre Durchführung geſtatten vor allem dem Zaren nicht
ſein Land zeitweilig zu verlaſſen Vom deutſchen Standpunkte
aus kann man nach unſerer Ueberzeugung weil ſich an eine Be
gegnung der beiden Herrſcher wieder ein Rattenkönig von falſchen
Auslegungen Entſtellungen und Verdächtigungen der deutſchen
Politik geknüpft haben würde als ſuche ſie die Entwicklung der
ruſſiſchen Verhältniſſe im reaktionären Sinne zu beeinfluſſen den
Ausfall der Begegnung in dieſem Jahre nicht einmal unerwünſcht
finden Die völlige Zurückhaltung Deutſchlands den inneren
ruſſiſchen Verhältniſſen gegenüber tritt jedenfalls dadurch noch
ſtärker und für alle Welt klaxer hervor

Die Regiernng wider die Dumag
Es ſcheint nach neueren Meldungen daß die Regierung

geſonnen iſt ſehr energiſch die Veröffentlichung der Erklärung
der Reichsduma zu verhindern Der Stadthauptmann
von Petersburg hat ſämtliche Druckereien benachrichtigt
daß ein etwaiger Satz der Erklärung ſofort konfisziert würde
Das Redaktionsperſonal des ſozial revolutionären Blattes

Mysl iſt mit Ausnahme des Chefredakteurs der Abgeordneter
iſt verhaftet worden Als die Druckerei des Blattes geſchloſſen
wurde kam es zu Straßenunruhen Der Pöbel bewarf
die Polizei mit Steinen Militär ſchritt ein und gab zwei
blinde Salven ab Schließlich wurde die Menge zerſtreut ohne
daß ernſte Verletzungen vorkamen Man hat allgemein den
Eindruck daß das gemäßigte Verhalten der Duma unter der
Wirkung des Artikels der Roſſija ſtand Auch geſtern ſind
obwohl der Artikel vom Miniſterium des Auswärtigen verleugnet
und von der Roſſija für eine Privatarbeit erklärt wird
Parlament und öffentliche Meinung noch ſtark beeinſtußt da die
Richtigkeit der von dem Artikel behaupteten Tatſachen allgemein
geglaubt wird

Keine Auflöſung der Duma
Die geſtern verbreitete Meldung von einer Auflöſung der

Duma durch den Zaren iſt wie aus eingeweihten ruſſiſchen
Kreiſen verſichert wird in jeder Beziehung verfrüht Der Sieg
der gemäßigten bürgerlichen Parteien die ſich in der Sitzung
der Duma von den wenigen radikalen Elementen vollſtändig
trennten eröffnet nämlich von neuem die Ausſicht auf ein er
ſprießliches Zuſammenarbeiten der Regierung mit dem Parlament
Es kommt nunmehr darauf an ob der Zar einen heilſamen
Entſchluß faßt Eine Auflöſung der Duma würde übrigens den
ſofortigen Ausbruch der Revolution und den völligen Zuſammen
bruch der ruſſiſchen Finanzen zur Folge haben Man verſichert
der Magdeb Ztg aus Paris daß die dortigen maßgebenden
Finanzkreiſe die amtlichen Stellen in Petersburg wiſſen ließen
die Auflöſung der Duma würde ohne Frage einen Ruſſenkrach
an der Pariſer BVörſe hervorrufen

Die geſtrige Dumaſitzung
Die Reich sduma beſprach in ihrer geſtrigen Sitzung noch

die jüngſt vom Gehilfen des Miniſters des Jnnern abgegebenen
Erklärungen betr die Aufhebung des Kriegszuſtandes Profeſſor
Sſchtſchepkin Odeſſa führte in heſtiger Rede Beſchwerde
darüber daß der Kriegszuſtand in Odeſſa fortdauere der die
einſt blühende Stadt zugrunde richte Die Küſten des Schwarzen
Meeres ſagt Redner werden bald der Schauplatz fürchterlicher
Ereigniſſe ſein Die Bevölkerung Odeſſas wünſche das Fehl
ſchlagen aller Pläne des Minlſters des Jnnern Stolypin der
eine Gefahr für die Stadt ſei ſie hofften Entſchädigung für die
ihnen durch Stolypin bereiteten Verluſte erlangen zu können
wenn Rußland ein der Duma verantwortliches Miniſterium be
ſitzen werde Lebhafter Beifall

Politiſcher Maſſenſtreik
Die zur ſozialdemokratiſchen und zur ſozialrevolu

tionären Partei gehörigen Verbände der Bauern
Eiſenbahnbeamten und Poſtbeamten ſowie der ſozlial
demokratiſche Militärverband haben dieſer Tage in Moskau
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eine Konferenz abgehalten die geſtern beendet wurde
wurde beſchloſſen ſür den Foll von Hlepreſſivmahnahnen
Regierung gegen die Reichsdüma dieſe letztere durch einen all
ruſſiſchen politiſchen Ausſtand zu nnterſtützen Dieſerſoll in friedlicher Weiſe ohne Kundgebungen und ohne Anwendung
von Waffen die Vildung einer konſtituierenden Verſammlung
herbeizuführen ſuchen

Die Anleihegerüchte
Die Petersburger TelegraphenAgentur teilt mit Das Blatt

z wadzatji Wiek veröffentlicht in ſeiner heutigen Nummer eine
Mitteilung wonach der Petersburger Börſe geſtern die Nach
wicht zugegangen ſef daß in den letzten Tagen in St Clond bei
Paris in der Villa Rothſchild eine Konferenz getagt habe
in der die Frage einer neuen ruſſiſchen Anleihe von 750 Millionen
beſprochen ſei An der Sitzung hälten alle Pariſer Vankiers
teilgenommen am Abend vorher habe der ruſſiſche Botſchafter
dem Baron Rothſchild einen Veſuch abgeſtattet Die Ergebniſſe
der Konferenz ſeien unbekannt Wir ſind in der Lage zu er
klären daß dieſe Nachricht des genannten Blattes jeder Be
gründung entbehrt Jn der Villa Rothſchild konnte eine Kon
ferenz über eine ruſſiſche Anleihe gar nicht ſtattfinden weil von
einer neuen äußeren Anleihe gar nicht die Rede ſein kann

Englands indiſche Politik
Jm engliſchen Unterhauſe hob geſtern bei Einbringung des

Etats für Jndien der Staatsſekretär für Jndien John
Morlehy die Bedeutung der indiſchen Politik hervor wobei er
erklärte Wir haben nicht länger um die dynaſtiſchen Streitig
keiten und territorialen Zwiſtigkeiten in Europa bekümmert zu
ſein Wohl oder übel ſehen wir die Umwandlung unſerer
Politik in eine aſiatiſche Politik und am meiſten nehmen uns
diejenigen unſerer auswärtigen Beziehungen in Anſpruch die
uns mit China und Japan ſowie mit Rußland in ſeiner Eigen
ſchaft als aſiatiſche Großmacht in Berührung bringen Jm
Laufe ſeiner Ausführungen bezeichnete der Staatsſekretär ſodann
die Ziffern des Budgets als erfreulich und ermutigend Aller
dings ſei ein Schatten nämlich die militäriſchen Ausgaben vor
handen Bei dem gegenwärtigen Stande der Sache ſei jedoch
weder der Plan Kitcheners noch die damit in Beziehung
ſtehenden Ausgaben reif für eine Erörterung Er der Staats
ſekretär ſtehe darüber mit der indiſchen Regierung in regem
Briefwechſel Auf die Frage der indiſchen Verwaltung über
gehend bemerkte Morley England ſolle mit mutigem Schritt
auf dem Wege ſtändiger Verbeſſerungen in der indiſchen Ver
waltung vorwärts gehen aber man dürfe ſich nicht übereilen
und nichts überſtürzen Jm weiteren Verlaufe der Sitzung
wurde das indiſche Budget angenommen

Die Lage in Aegypten
Nach einer neuerlichen Depeſche des Reuterſchen Bureaus

aus Alex andrien ſind die Meldungen der Londoner Blätter
über Störung der Ruhe in Aegyptenübertrieben
Es iſt lediglich in El Fayum ein Zuſammenſtoß zwiſchen Kopten
und Mohammedanern von geringfügiger Bedeutung vor
gekommen

Die mexikaniſche Verſchwörnng
Eine Depeſche aus El Paſo in Texas meldet der Gou

verneur des mexikaniſchen Staates Sonora ſei dort auf der
jahrt nach Mexiko durchgereiſt Er wolle dort mit dem Prä
denten Diaz u a über Maßnahmen beraten um den von

einer Geheimgeſellſchaft mexikaniſcher Arbeiter in den Grenz
ſtädten vorbereiteten Gewalitaten gegen Nordamerikaner vor
zubeugen

Friede in Centralamerika
Nach einer Depeſche aus San Joſé iſt geſtern auf hoher See

an Bord des Kreuzers Marblehead der Friedensvertrag
zwiſchen Guatemala San Saldador und Hon
duras unterzeichnet worden

Leitung Otto Sonne
Verantworilich für den politiſchen Teil i Albert Herling

für den lokalen Teil Exich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling ſür das Fenilleiou Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſerakenteil Carl
Nomäacker Druck und Werlag von Otto Hendel Säwmtlich in
Halle a S
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barste Reifen der

ein Zufall
jet es dass der Oontinental Pnenmatik bei den grössten und bedeutendsten automobflistischen Tourenfahrten immer wieder die ersten Plätze belegt Die Gleſehmässfgneit
der Erfolge beweist dass die heutige technisch vollendete Fabrikation des Continental Pneumatik eine glefehmässige gute Qualität verbärgt Für den Automobilisten ist der Unit

Continental Pneumatik
Letztes Resultat

Westdeutsche Touren Preisfahrt 930 Kilometer
Bielefeld Hannover Frankfurt a Köln a Rh

Erster Frau Heinrich Opel auf
Zweiter
Dritter
Vierter

Herr Dr A Isbert auf
Herr Konsul Aschoff auf

Fünfter Frau Direktor Lehmann
Sechster Herr Heinrich Opel aut
Siebenter Herr Benno Branda auf

Herr Karl Neumaler auf
Continental Glleitsehutz Pneumatik
Continental Gleitsehutz Pneumatſk
Continental Gleitschutz Pneumatik
Continental Gleitsehutz Pneumatik
Continental Gleitsehutz Pneumatik
Continental Gleitsehutz Pneumattk
Continental Gleitsehutz Pneumatik
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Auch von den weiteren 9 siegreichen Wagen waren 7 mit Continental Pneumatik montiert
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Friſch von der Preſſe
Kirsechsaft
Mimhbeersaft
Johannisbeersaft

Otto Thieme
Fruchtſaftpreſſerei

Während der Kampagne ſind
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Otto Neitsch Halle Saale
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